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nde an Angemeldete Fremde. 9 195 
Angekommen den 16. Juli 1849. n - 8 
Die Herren Kaufleute Röder aus Berlin, Goll aus Biberach, log. im Engl. 
Hauſe. Herr Ser. Schwertor, Herr Gutsbeſitzer Gie— 
ſebrecht aus Stettin, log. im Hotel de Berlin. Herr Rittergutsbeſitzer v. Koß 
nebſt Frl. Tochter aus Menteritz, die DIR: Wittke und ann mann aus Stolp, 
die Herren Kaufleute Simon aus Ber in, Roſſocha aus Stettin, Otte Rauch und 
Herr Oberlehret Roſenheyn aus Marienburg, log. in Schmelzers Hotel. Herr 
Gutsbeſitzer Möller aus Kaminitza, log, im Hotel d' Oliva, Herr Kaufmann See⸗ 
ligſohn aus Marienwerder, log. im Hotel de Petersbutg. Se en 
i 5 4 nr 8 RR, It ML > au . ' — > 
f 48 AV RRTISSEMNH NT. „md ce 
1. Sonnabend den 28. Juli d. J., Vormittags 10 Uhr, werde ich 
im Auftrage der hieſigen Königlichen Kreis⸗ Gerichts ⸗ Deputation, im Dorfe 
Brzuscz, 1 Wanduhr, 1 faſtenwagen, 1 Spazietſchlitten, 1 Fuchshengſt, 1 zwei⸗ 
jährige Stärke und ein Füllen öffentlich gegen gleich baare Zahlung berſteigern. 
Dirſchau, den 13. Juli 1849. \ 3 


A 


1 8 — 4 


Prötzel, Rendant, 
N Y als Auctions ⸗Commiſſarius. 
74 *. E — —— —— — HH. in 


Bir a ch u n g e n. 


2. Königl. Kreisgerichts⸗Deputation Carthaus. ee sin. aa 
Der Gaſtwirth Otto Louis Schrötter zu Stendſitz und deſſen verlobte Braut 
Sr. 1 tatolken Sumaranonndd Jig % 96 nochn 


/ 
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Ottilie Ulrich zu ee 1 die Dauer der mit einander einzugehenden Ehe 
die Gemeſnf N f ler und an He 9 15. Juni 
1849 ausgeſchloſſen. Il — 1 — % 
RBERT TEN ende 37 2,2% 

43. Die Verlobung ihrer Tochter Emilie mit dem Königl. Assistenz-Arzt 
Herrn Dr. Aug. Kleeberg, beehren sich ganz ergebenst anzuzeigen 
Danzig den 15. Juli 139. J B. Breysig und Frau- 


i Ti Dres ann N 

4. Den am 14. d. M. Nachmittags 43 Uhr, nach 21ſtündigem Kampfe er⸗ 
folgten ſanften Tod unſerer innigſtgeliebten Gattin, Mutter, 7 u. Groß 
mutter, der Frau Anna Florentine, geb. Magotzki, in ihrem Höften Lebensjahre u. 
33ſten Jahre glücklicher Ehe, zeigt theilnehmenden Freunden hiemit ergebenſt an 

Danzig, den 16. Juli Albrecht Wilhelm Will, als Gatte. 

— 0 Eduard Wilhelm Will, als Sohn 
G Eeͤumilie Catoline Will, geb. Lablack, als Schwiegertochter. 


F EAN EI OK 
„ I L. G. Homann's Kunſt⸗ und Buchhand⸗ 


lun Jopengaſſe 598., ging ‚fo eben ein: 250 
5 dr Er H. 0. Gerſtenbergk, die Wunder der 


Sphmpathie und 
des Magnetiogmus, 


A cder die enthüllen Zauberkräfte, und Geheimuirfe der Na, 
enthaltend 700 vielfach bewährte ſympathetiſche u. magnetiſche Mittel, durch wel⸗ 


che nicht nur fehr viele Krankheiten, auch Wunden und ſonſtige leibliche Uebel ſchnell, 
wohlfeil und ſicher geheilt werden können, ſondern die auch der Hauswirthſchaft, 
Viehzucht, dem Acker⸗, Wieſen⸗, Obſt⸗ und Gartenbau, dem Forſt⸗, Jagd und Fi⸗ 
ſchereiweſen ungewöhnliche Vortheile erſchließen. Duodez. 95 0 dar. f 
Daß ſolche Mittel mehr als bloßer Aberglaube, ſind, da 15 in Willion u Faͤl⸗ 
len alle andern an Wirkſamkeit und Zuverläßigkeit übertreffen, daß ſie gegen ge⸗ 
wiſſe Uebel ſelbſt von den größten Aerzten verörduet worden find, iſt zu fagtiſch, 
als daß nicht eine vollſtaͤndige Zuſammenſtellung derſelben RT si N 
denn warum wird es nie trügen, daß ein geſchaͤlter Vorſtoͤrferapfel, gegen die Vluͤthe 
geſchabt, laxirend, — nude ann den Stiel geſchabt verſtopfend wirkt, — daß die 
grüne Ritde des Hollunders aufwärts geſchabt, ein vorzügliches Brechmittel abgiebt, 
dagegen abwärts geſchabt, purgirend wirkt, daß der rothe Beifuß auf gewiſſe Weiſe 
abgeſchnitten, die Menſtruation befördert, in anderer Richtung aber fie ſtillt, daß 
eine am Frohuleichnamstage in der Miktagsſtunde ausgeriſſene Kornblumnenwurzel 
alles Blüten ſofort ſtillt, ſobald ſie, in die Haid genommen, erwarmt iſt? — alles 
Thatſachen, die kein gruͤbelnder Rationalismus umſtoßen kann. . 
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a To. Bertling, Heil. Geiſtg. 100 er Habicht 
lern bfrbd. (3 rtl.) 31 ttl.; L. Blanc, Nee 10 J. 
Bde., Hlbfrbd. 2 . 1 a s Werke, 55 Bd., 9 55 15 r ; Dahlmann, long 
evolution, 15 rl,; engl, Revolution 1} rtl.; Langbein Gebe 4 Bde., Hlöfrbd. 
25 Schellers fat. dtich, u. dtſch. lat. Lerk., 3 Bde. ofs. 3 as 0 100 0% 


9 . play rtl. ; h keſſing, Dramaturgie,? 20 g. alen 
s | m He ig e n. lee 


= DE ‚Preussische. National - Versicherungsge- 
8 sellschaft in Stettin 5 


fä her fort Anträge gegen ‚Feuersgefahr alk Genial" 

Mobilien, Getreide auf Wr Speicherinsel,  Waaren aller. Art zu den, Dataanabe 

ten billigen Prämien- ‚Sätzen ‚auszuführen durch die Haupt-Agentur akt 
BERN TOR Eee 

“ Heil. Geistgasse 978,, gegenüber der Kangal 

Wer 1 Epe auf der Rechtſtadt, beſonders Lauggaſſe, Langenmarkt, 

dundegaſſe, Bro odbaͤnkengaſſe, Schnüffelmarkt, Jopengaſſe, Wollwebergaſſe, Schaat⸗ 

855 40 zu berkaufen wüͤnſcht, gebe ſeine Addreſſe im Snreifigenz-Eointpie Litt. 


11 A 40 Sen 2 
9. Seebad Joppot. 8 
Dienftag den 17. tes und letztes Abonnements-Concert von Fr. Laade, 
Anf. 4 U., Entree für Nicht Abonnenten 23 ſgr., die noch ausſtehenden Abonne⸗ 
ments » Billete ſind nur noch zu dieſem Concert gültig. 0 ah au 
10. Eine gut geübte Schneiderin wünſcht in auch außer dem "Haufe; bed. > 
tigt zu ſein Tag 31 ſgr., kleine Hoſennähergaſſe 869. zwei Treppen nach vorne, 
daſelbſt wird se Mitbewohnern geſucht bei einer einzelnen erſon. TEE 
11. id) Fischerei- Verpachtung. 6° 
Die Scher in dem 886 Morgen großen OfegSee im 9 5 Stäns 
enwalde foll auf 6 Jahre verpachtet werden. Hlezu ſteht ein Termin auf den 7. 
August e. zu Kelplin bei dem Gaſtwirth Engelmann an. Der Oberförſter. 
12, Eigaenmacher finden Veſchäftigung Trinttatis- Kirchen, safe Nö. 87 85 
13. Laſtadie Ro. 461. wird eine Mitbewohnerin gewünſcht. b 
14. Muſter aller Art, beſonders neue zu Kleiderbeſätzen fi Kor" vorrätig und 
werden ſauber auf jeden Stoff 1 in der Zapifferie » Handlung Heil. Geiſt⸗ 
gäffe 1004. der Apotheke gegenüber, be Amalie Abigel. 
15. Einem hochgeehrten Yublitiim eitipfeßfe ich wiederholend meine bb 
dagen, für deren Gute ich galantire, zu billigen und feſten Preiſen wit dem Be⸗ 
merken, daß auch die werthen Damen, die an Bruchſchäden leiden, ſich vertrauens 
voll au meine Frau wenden könen. A. F. Stiddig, Holzmarkt. No. 13. m 
16. E, Lehrling für's Material, Geſchaft wird geſucht. Näh. Tobiasg. 1862 
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NEN LINE 965 Gesellschaft 2 küb ck; 1 E rad 2 
| empleh Hle jeb zur Debernabme von betreſſenden 
Versicherungen zu den alten billigen, Prämien- 


Sätzen, A. J. Wendt, 

7, Heil, Gaist asse 4 5 gegenüber der „Kuhgasse. i 
99a 
18. 1 in der e Sch 1 fe bit Segen. massiven Wohnhaus 
von 3 Etagen, befiehend chm einem gaffeı ei tenge baude und Hofe, a 
auf, ein Waſſerbrunnen befindlich iſt ſoll, da Der Bestes nicht hier e eee 


5 durch mich verkauft, oder von Michaelis 550 5 ehm Ziehzeit ab, 
Mlettek⸗ werten, u al das Nähte tea bei mir zu 415 Thogillid’dst 
n bes te We Shane. ee 
a: e 


1 E 10 70 3 rer ei tg; 19 8 6. 
gr rk e 250. iſt ein Mid 0 zum A dab 


20. Ein Kruggrun ftück iſt A a e ok. N "un en ie 
155 


El. Eine ung v. Stuben u. 2 Küch hen od ein ganz 
Rechtſtadt w. a mehr. Jahre zu mieth. get, 205 128 E A. w. im Int. 1155 
. 77 BB. Line Ei - i [4 f 0 u. Rn 9 [4 dh BR 31 

ane 0 7 e Anzeige in Zoppot. 


Eine an der Seeſtraße geleg. Wohnung kann, eingetr. ‚Umftände. w . ich 
bezogen werden, und ſteht dieſelbe daher während dieſer Saifon für einen ſe ebt mis 
feigen Preis offen. Reflekt. belieben ſich in der he der Danzigen Saltaus 
‚oder auf Lauggarten im Hotel, de Danzig zu melden. 

t . Fa . 2 Scuben n. Küche, eller und Holzgelaß in verm. 
24,510 Dienergaſſe No. 149, iſt ein klein. Logis mit Meub. zu om u. pa zu b. 
t. 


207 ng e 391. ſind zwei Wohnungen nach d. Straße z. 1.0 Okt, zu v. 
26. unde⸗ u. Matzkauſcheg, „Ecke 416,17, an ER 9.1 Okt. zu. v. 
27. Nenfahrwaſſer, Schleuſen - und ee iſt eine e 
zu Michaeli zu vermiethen. Zu erfragen in Dauzig⸗ ähm 507 1 de eh 


beim Schiffskapitain Barfowsti. 

28. Goldſchmiedeg 1071. iſt d. Saal, Etage, beſtehend is dis Ageräumigen, 
Zimmern, freundl. Küche, Bed., Speiſekam,, Hof, eller zu wenne part. zu erftag. 
an Langgaſfe 366. iſt ein Zimmer mit Meub. u. em. und. Henn) . 4 
3 Poggenpfubl 388. iſt eine meubl. freundl, 8 tube: eine Tr. hoch zu Me 
„als Das Haus Fleiſchergaſſe No. 84, aan aus 3 Zimmern, Küche he 

den, Holzgelaß, Keller, Apartement, iſt im Ganzen auch getheilt de 
Auch iſt⸗ dafzibſt 1 Wie von 2 b mit eigener an zu vermiethen. 


— 106. 


e eig No. 1209, iſt e. Unterwohn, beſteh a. 3 — 4 Stuben, Haus⸗ 
raum, z. Ladenlok, m. a. o. daſſelbe Hof, Küche, Kell., Bod., z. Michaeli 3. vm. 
n if. Fleiſcherg. 152. ſ. 2 St. m. eig. Thür u. ſ. Zubehör zu vermiethen. 
31. Heil. Geiſtg. 938, iſt eine Wohnung v. 2 Stuben u. all. Bequem, zu v. 
35. Fleiſchergaſſe No. 124. ift ein Haus mit 3 Stuben, 2 Küchen 2 Böd 

Holzgelaß, Pferdeſtall zu 3 Pferden, Wagenremiſe, ſonſtiger Bequemlichkeit, A 
1. Oktober im Ganzen auch getheilt zu vermiethen. Das Nähere 121. 7 
36. Vorſtädt. Grab. 170. ſ. 2 Stuben, Kammer, Küche, Keller, Bod. z. vm. 


Pal 4 ‚m * — 5 7 

3. St. Eliſabeth⸗Kirchengaſſe 59. u. 62. find de⸗ 
korirte Zimmek, Küche, Keller, Boden und ſonſtige Bequemlichkeiten zu Michaeli zu 
nene, Näheres im Deutſchen Haufe. 5 

6. Poggenpfuhl 245. iſt eine kleine Vorderſtube zu vetmiethen. 10 
39. Häkergaſſe 1439. iſt ein Wohnkeller zum Victualienhaudel zu vermiethen. 
40. Hakergaſſe 1439 iſt die Untergelegenheit an ruhige Bewohner zu verm. 
41. Vorſt. Graben 177. ſ. 2 Zimmer, Küche, Keller, Voden, Kammer zu vm. 
42. Altſt. Gr 430, iſt e. Etage z. verm., beſt a. 2 Stub., Küche, Bod u. Keller. 
ir D. Saal⸗Etage nebſt all. Begneml. iſt Häkerg. 1439, unw. v. Damm z. v. 
44. Langgarten 1947 erſte Etage, 1 Wohnung von 2 dekorirten Zimmern nebſt 
Küche, Keller u. Holzgelaß zu rechter Zeit z. vermiethen. Zu erfragen unten. 
45. Ein meublirtes Zimmer it Matzkauſchegaſſe 411. zu vermiethen. 5 
46. nuptanidengii 411. iſt e beit. aus 2 Vorſtuben, 2 Kam⸗ 
mern, Küche auf 1 Flur, Boden und Keller zu vermietheun. 1 
47. Johannisgaſſe 1 Sei 122 Stub. Kuͤch, u. Boden z. v. 


n. 
m 


46. Das Haus Berhallſcheg. 436., beftchend aus 5 Zimmern, Kuchen, Böden x 


zu Micha zu vermiethen. Näheres Langeumankt Hotel de! St. Peittsburg. . 
wii enen re nt ee n sinne eien 
Fieitag, den 20. Juli d. J, ſoll im Auktionslokale Holzgaſſe 30, für Rech - 


49. 
nung Auswärtiger eine Partie Mode⸗Waaren (billigft limittirt) öffentlich verſteigert 
werden, als: N 11049 135 7 — 13 19 0 \ 5 gi 
Farbige ſeidene, Bareger, halbſeidene u. wollene Kleider, ſeidene und wollene 
Shawls in ſchöuen, Deſſeins, ſeidene und Sammet-Weſten, Schleier und mehrere 
andere Artikel, wozu einladeer 1 . 


TTT. ̃ ̃ . -Yurvionaten,, 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Maäobiiia oder bewegliche Sachen. 

50. Sehr guter Blumenkohl iſt billig und fortwährend zu haben Stadtgebiet 
im Boltengang beim Handelsgärtner Rohde. eee 


2, Jaconets à 7 far. p. Elle empfiehlt in den 
ſchoͤnſten Muſtern E Fiſchel. 


geil 


52% des Berliner Commiſſions⸗Lager, sanaae Hs. 


td 


771 Ii N | aa n 1100 
396., empfing die erſte Sendung feiner neuer, Hut⸗, Dauben⸗ und 


Crav. Bänder, Weiß, Waaren, Glacce-Handſchuhe u. Gürtel und werden ſolche zu 
äußerſt billigen Preiſen empfohlen, ogni 1 
NB, Aeltere Hut⸗ u. Haubenbander a 1,13 u. 2 fg Glaceehdſch. at ſg., Mullk rag. a2 fg. 
53. Sehr billige, ſchwarze und couleurte Seiden⸗ 


zeuge in den modernſten Stoffen offerirt 
11 4 17 BITTE » f 7 ke E. f Fiſchel. 
54; Trockne eichene und büchene Stubben liefere ich frei vor des Käufers 
Thür, kleingehauen zum Heizen des Ofens a Klafter 33 rtl., zum Brennen au 
dem Heerde a Klafter 4 rel) Beſtellungen werden angenommen kleine Hoſeunäher⸗ 
gaſſe No. 866, wo ein Klafter zur Anſicht ſteht; auch nehme ich Accorde auf 
mehrere Klafter für den Winter an. „ Herhud ex 
513 W 4 Pächter auf Wyczlin. 
55, 4000 Stuck vorzuͤglich gute Brombe 
N ſtehen raumungshalber billig zum Verkauf. 
kaͤheres Glockenthor NE 1018. 
We ZJiauruͤckgeſetzte Preiſe. 


Am zu räumen hade ich mehrere Artikel bedeutend im Preiſe heruntergeſetzt 
und empfehle demnach: Cordon- und Tapiſſerieſeide das Töckchen 8 Pf., Glanz⸗ 
garn I pf., ein Schnur Stahl⸗ und Silberperlen 4 pf. Vörſenſchlöſſer 1 ſg., 
bronz. Gürtelſchnallen 24 fg, Freundſchaftsbander 1 bis 5 fg. Börſenringe und 
Eicheln 1 bis 24 g., Uhrſchnüre 1 fg., bw. Handſchuhe 1 sg. ſeidene Kleider⸗ 
franzen a Elle I ſg., wollene Korten früher 1 g., jetzt 4 pf., ſeid. do, früher 1 
196 jetzt 6 pf, Spitzen a 2, 3 bis 6 pf. ächte Schürzenbaͤnder 2 pf., coul. b 


Bänder 13 pf., Plattſch. 1 pf., ſeid. Schuhband 3 u. 4 pf., coul. Battiſt fh, E 


3% coul. Nähbaumwolle 4 fg. in Knäueln Nähb. früher 6 u. 3 pf. jetzt 2 u. 
BEER graue Strickbmw. 3 fg, melitte und gute blaue 34 fg. weiße 3 g., 


eine große Parthie ſeidene Hut⸗ U. Haubenbaͤnder al bis 3 g., 


ferner den Reſt der noch übrig gebliebenen Sonnenſchirme und ſaͤmmtliche weiße 
Stickereien, als: Taillen und kleine Kragen, Chemiſetts, Lätze ꝛc.; da ich dieſe 


Artikel ganz aufgebe, bedeutend unterm Koſtenpreiſe. Gleichzeitig empfehle ich 
engliſche Strickbw., fo wie engl. und deutſche Strickwolle, trotz des 


Aufſchlages, zu billigen Preisen, wie bisher, und alle übrigen Artikel meines La⸗ 
gers 4 ed illig. 1.270 Elias. 55 


0 Sie 
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57 Johannisgaſſe 1331 f. brauchb. Schablonen u. Pauſen 4 bel. Quant. bil, z. v. 
al N Stahlfedern, Elfenbein“, Glas- und elaſtiſche Feder⸗ 
alter in großer Auswahl bei B. Kabus, Langgaſſe 515. 
58. Ein alter Ofen iſt zu verkaufen Langgarten No. 250, Winde 
59. Blutegel 2 Stück 23 Sgr. empfiehlt Papius, Heil. Geiſtgaſſe 924. 
60. 2 elegant gearb. mah. Kleiderſekretarre ft. bill. z. Verk. Junkerg. 1909. 2 Tr. 
61. Ein alter Heiz⸗ und Kochofen ift billig zu verkaufen Langgaſſe No. 518. 
62. Langenmarkt 498. iſt eine milchende Ziege zu verkaufen. ann 
63. Langenmarkt 392. lift e. faſt neues Klavier zu HE, Vorm. v. 10-1 zu beſicht. 
64. HI. Geiſtg. 1009. . geinthür. Kleiderſpinde 3. 4 rtl. u. 2 Eſſenſpinde, 2 
Waſchtiſche, 1. Sophaberigeſteh, 1 Hausthür, 1 Paar Eimer billig. zu verkaufen. 
65, Schüſſeldamm No. 1119. iſt ein Karabiner billig zu verkaufen. 


=” Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. . 


ini} 
Immobiliaſo der unbewegliche Sachem cee 
66. FR: Subhaſtations-Patent. N r 
Das im Dorfe Oberhütte sub No. 1. des Hypothekenbuchs belegene Grundſtück 
des Carl Gottlieb Albrecht, abgeſchätzt auf 939 rtl. 10 fgr., fol N 
= am 2 October 2 a Tse 5021 
an hieſiger Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. Taxe, othekenſchein und Kaufbe⸗ 
. find ü 671 e Auch. ine . 1 M ni 7 An 
Carthaus, den 8. Juni 1849, a ah 
. Königl. Kreisgerichts-Deputation. Tr 
67. Das zu Brauns dorf unter Nö. 5. belegene Chriſtian Schulzſche Grunde 
ſtück, beſtehend aus Wohn, und Wirthſchaftsgebäuden, einem Garten und 52 Mor⸗ 
gen 82 [JRuthen Preuß. Land, tariıt auf 171 rtl. 25 [gr., ſoll im Wege der noth⸗ 
wendigen Subhaſtation verkauft werden. Es iſt zu dieſem Zwecke ein Bietungs⸗ 
Termin auf \ rt f 
den 20, October c., Vormittags 10 Uhr, 
oe ene e des Referendar Ulrich an hieſiger Gerichtsſtelle anbe⸗ 
raumt. 


— 


Taxe und neueſter Hypothekenſchein können vorher in der Regiſtratur ein⸗ 
geſehen werden. . 
Dirſchau, den 1. Juli 1849. 

Königliches Kreisgerichts⸗Deputation. 
2 . EdietalsEitatıom 
63. Der Arbeitsmann Jacobſ Broſowski wird zur Beantwortung der, von 
ſeiner Eheftau Anna Maria geb. Klagemann gegen ihn, wegen böͤswilliger Ver⸗ 
laſſung angebrachten Eheſcheidungsklage auf binden a ar 


— 1684 — 
118 den 24. October c, Vormittags 1 Lil; ned 
vor dem Kr eis⸗Juſtiz⸗ Rath am Ende in unſer Gericht Br pa 
vorgeladen, daß bei feinem Ausbleiben die be getten N und f 7 all n 
ſchuͤldigen Theil erachtet werden ſoll. 10 J 
Danzig, den 3. Juli 1649. f a a 
A. Stadt: und Kreis - Gericht, Er 14 


J I. ee Ha 110 


Wechsel- un d Geld- Cours a 
Danzig, den 16. Juli 1849. t 1 


gen. 


Briefe.] Geld. | gem, ausge- 
Sgr | Sgr. | Sg boten, 0 
London . . . 3 Monat] 2044 — — ae DZ „Ser. 
Hamburg. . Sicht . — — — ER r 
Hamburg... 10Woch 45 444 — Friedrichsd'or „ — — 
Amsterdam N — — — Augustd'or — e, 
we e Tage *. 5 * 100 Ducnten, alte 52 2 7 
Berlin . 1 a 994 — — Ducaten, neue. — 2 
Paris Monatl — er 71 d | 
Warschau. 8 Tage“ — — zei ‚Kassen-Anw 3 Ril, i schaumig 
Warschau.2 Monat! — — — 5 dayn i 
| a | 2 | 3 | 0 
80 ig 
135 agen 
Mien 12 
Berichtigungen: 


Intell.⸗Bl. 162., A. 12., l. ſt. Polizeiſect. — Polizeiſerg. u. ge ne 
Intell.⸗Blatt 163., A. 33., lies ſtatt w. z. om. — 5 3. miet hen e sn 


11 
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